
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 24.02.2024 (17:08) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Damen Verbandsliga Nord

TSV Oberriexingen : TURA Untermünkheim 
Samstag, 24.02.2024, 14:00 Uhr

Pröllochs beendet mit Sieg das Spiel

Große Begeisterung herrschte am Samstagnachmittag bei den Gästen von TURA Untermünkheim,
als Ulrike Pröllochs ihr Einzel gewinnen und damit den 8:3-Sieg beim Gastgeber TSV Oberriexingen
sicherstellen konnte. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Es dauerte eine Weile, bis Gagsch / Wolf den Fünf-Satz-Sieg gegen Pröllochs /
Fischer feiern konnten. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Wobeser /
Hilligardt ihren Gegnerinnen Leucht / Kümmerer letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Fiona von
Wobeser hatte gegen Ulrike Fischer trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten
Begegnung beim 3:11, 5:11, 3:11 wenig zu bestellen. Nichts auszurichten hatte Annalena Gagsch
beim 7:11, 10:12, 6:11 gegen Ulrike Pröllochs, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war.
Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Ingrid Wolf ihrer Gegnerin Mia Kümmerer
letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Johanna Hilligardt, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Annalena Leucht
verlor. Beim Stand von 1:5 gingen die Spitzenspielerinnen des TSV Oberriexingen und TURA
Untermünkheim in die Box. Kaum Chancen hatte Fiona von Wobeser beim 0:3 gegen ihre
Kontrahentin Ulrike Pröllochs, so dass Pröllochs ihrer Favoritenrolle, die sie im Vorfeld innehatte,
vollauf gerecht wurde. Chancenlos war Annalena Gagsch gegen Ulrike Fischer nicht, aber mehr als
ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Das Einzel zwischen Ingrid Wolf und Annalena Leucht
endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für die Gastgeberin. Der Krimi, spannender als jeder Tatort,
war somit entschieden. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 2:7. Bis in den
letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Johanna Hilligardt und Mia Kümmerer, das Johanna
Hilligardt letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Nicht so gut lief es hingegen für
Ingrid Wolf bei ihrem 0:3 gegen Ulrike Pröllochs, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich
war. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Pröllochs nun bei 11:15 seit Beginn der Serie. Mit dem
letzten Ballwechsel des Tages war der 8:3-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Oberriexingen nun ein Punktekonto von 9:7 Punkten auf,
während TURA Untermünkheim vor dem nächsten Spiel, das am 10.03.2024 gegen den TSV
Lichtenwald II ansteht, 6:14 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Oberriexingen
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 02.03.2024 gegen den VfR Altenmünster II.

 Statistik:
 TSV Oberriexingen

Doppel: Gagsch / Wolf 1:0, Wobeser / Hilligardt 0:1 
Einzel: F. Wobeser 0:2, A. Gagsch 0:2, I. Wolf 1:2, J. Hilligardt 1:1 

 TURA Untermünkheim
Doppel: Pröllochs / Fischer 0:1, Leucht / Kümmerer 1:0 
Einzel: U. Pröllochs 3:0, U. Fischer 2:0, A. Leucht 1:1, M. Kümmerer 1:1


